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Ziel

Im Zentrum der Cluster-Initiative „Industrielle Prozesse mit biogenen Building Blocks 
und Performance Proteinen“ (IBP) steht die Etablierung eines neuen Bioraffi nerie-
Konzeptes, mit dem sich Biomasse mit Holz- und Faserbestandteilen (Lignocellulose) 
stoffl ich effi zient in industriell verwertbare Zwischen- und Endprodukte umwandeln 
lässt. Der Rückgriff auf nachwachsende, pfl anzliche Rohstoffe wie Stroh oder Holz für die 
industrielle Weiterverwertung wird wirtschaftlich zunehmend interessant, befi ndet sich 
derzeit aber noch in einem frühen Stadium der Entwicklung. Dies liegt vor allem daran, 
dass entsprechende Verfahren zur Aufbereitung von Lignocellulose-haltiger Biomasse 
sowie der Trennung und Reinigung daraus gewonnener Stoffe sehr aufwändig und teuer 
sind. Die im Netzwerk versammelten Partner wollen nun eine Bioraffi nerie-Technologie 
entwickeln, die effi zienter als bisherige Methoden arbeiten soll. Bei dieser so genannten 
Sequentiellen Enzymatischen Hydrolyse (SEH) wird die Lignocellulose-haltige Biomasse 
nicht in  einem einzigen Produktionsschritt, sondern nacheinander mit spezifi schen 
Enzymen behandelt. 

Auf diese Weise sollen technisch sortenreine Einzelbestandteile und Reststoffe entstehen, 
die sich – so die Idee – in ihrer gesamten Bandbreite parallel für die verschiedensten 
Weiterverwertungen nutzen lassen. Damit könnten beispielsweise biologische 
Basischemikalien (biogene Building Blocks) gewonnen werden, die bislang auf der Basis 
petrochemischer Verfahren produziert werden. Gemeinsam wollen die Netzwerkpartner 
den Beweis erbringen, dass sich ein solches Bioraffi nerie-Konzept der dritten Generation 
wirtschaftlich etablieren lässt.
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Auswahl der Projektpartner
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Unternehmen Wissenschaft Weitere Partner

Wacker Chemie AG, 
Consortium für elek-
trochemische Indus-
trie GmbH, München
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